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um 1680?

3 Thomas Schwanthmer, hl. Paulus, Maltighofen. Stiftskirche,
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Museum, Cambndge (no 3070). 1575

weniger durch seine Beobachtung des Kindlichen und
eine Ausdrucksfähigkeit, als durch seine ebenmäßige
Iartheit und Schönheit. Besonders auffallend ist die
ohe Stirn und die feine zarte Nase. Das Haar umrahmt
teistens in Locken und Löckchen das Gesicht, nur

wanchmal teilt eine lose Locke des gescheitelten Haa-
es die sonst freie Stirne. Fast immer herrscht in den

dienen puppenhafte Ausdruckslosigkeit, dafür sind die
undlichen. aber zart gebauten Körperchen meist leb-
aft bewegtß (Abb. 1)
in neuer Problemkreis kam mit Kriegsende in die

ichwanthaler-Forschung. Bruno Thomas publizierte
949 eine barocke Andachtsgruppe. deren Zuschrei-
iung von 1780- 1801 bisum 1680einweites zeitliches
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Feld hinter sich brachte, Gemeint ist der sogenannte
wFlieder Ölbergw (Abb. 2), überspitzt lormuliert, der
wKelermarkler Flügelallar des lnnvierlelsrg sowohl hin-
sichtlich der Qualität des Werkes, als auch hinsichtlich
der eigenwilligen Restaurierung. Thomas war ieden-
falls einer der ersten, der dieses Meisterwerk dem Tho-
mas Schwanthaler in zwar pathetisch-euphorischen,

aber nicht sehr inhaltsreichen Sätzen zuwies. wKann in

ihm [dem Flieder Ölberg] das Frühwerk eines ganz jun-
gen. des 1683 geborenen Johann Franz Schwanthaler
überhaupt vorliegen. dernichtlrüherals 171 1 die Werk-
statt übernimmüSollle dann nicht viel eherderallernde

Thomas Schwanlhaler (gestorben 1707), sich selbst
überbietend, ein Denkmal der höchsten Steigerung sei-
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